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Generationendorf Rif/Taxach 

 
Visionen für Rif 
  
Vor kurzem trafen sich rund 100 BewohnerInnen aus 
Hallein Rif/Taxach zu einer gemeinsamen Visionen-
werkstatt. Mit der professionellen Moderation von Elfi 
Walch begaben sich die TeilnehmerInnen auf eine 
gemeinsame Zukunftsreise: Wünsche, Lebensanliegen und 
Träume wurden auf Papier gebracht.  

Begonnen wurde mit der Fragestellung, wie die Bewohnerinnen 
das aktuelle Zusammenleben wahrnehmen. Weiter ging es mit 
konkreten Vorstellungen für ein Rif/Taxach 2020. Wie sieht dieser 
Lebensraum aus? Abgeschlossen wurde das Visionencafe mit der 
Erarbeitung von Vorschlägen wie man die Wünsche umsetzen 
könnte. Die Riferinnen und Taxacherinnen werden daran 
weiterarbeiten und verschiedene Vorstellungen umsetzen. 

Rif/Taxach wächst unaufhörlich. Die notwendige Infrastruktur 
konnte kaum mit dieser raschen Entwicklung Schritt halten. Das 
„dörfliche“ Leben und das Miteinander, die nachbarschaftliche, 
heimatliche Bindung fanden nur wenig Raum. Die überparteiliche 
Bürgerbewegung, organisiert im Verein „Treffpunkt Rif“, ist 
bestrebt durch Förderung und Unterstützung bestehender 
Initiativen, durch neue nachhaltige Impulse und Vernetzung der 
Rifer Bevölkerung Brücken zu schlagen und so zu noch mehr 
gemeinsam geschaffener Lebensqualität beizutragen. 

Salzburgs Generationendörfer 

Ziele:  

- Das Miteinander und Nebeneinander der Generationen 
fördern 

- Die Generationen vor Ort unterstützen 

- Generationenplattform aufbauen 

- Ort der Solidarität schaffen 

- Neue Kommunikationskultur fördern 

2003 startete das Projekt Generationendorf in den drei Salzburger 
Pilotgemeinden Elixhausen, St. Koloman und Ramingstein. 2003 
ging es in erster Linie um Ideenfindung, 2004 und 2005 um die 
Umsetzung. 2006 Start für drei weitere Generationendorf- 
Gemeinden: Bruck an der Glocknerstraße, Elsbethen, St. Martin 
bei Lofer und der Stadtteil Parsch. 2009: Start des 
Generationendorfprozesses in Unken, Zederhaus und im Stadtteil 
Hallein-Rif. 
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Die Gemeindeentwicklung Salzburg versteht sich als 
Kompetenzzentrum zur Erhaltung und Verbesserung der 
Lebensqualität in den Städten, Gemeinden und Regionen im Land 
Salzburg. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
Dr. Konstantia Url 
Salzburger Bildungswerk, Imbergstraße 2/II, 5020 Salzburg 
Tel: 0662-872691-16 
E-Mail: konstantia.url@sbw.salzburg.at 


